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Herren Kreisliga A Gr. 1

TTF Kißlegg II : TSV Opfenbach 
Samstag, 16.03.2024, 19:00 Uhr

Faimann tütet den Sieg für den TSV Opfenbach ein

Kurzer Jubel herrschte am Samstagabend beim Gastteam des TSV Opfenbach, als Christian
Faimann das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg beim Gastgeber der TTF Kißlegg II
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Kreisliga A Gr. 1 mussten beide Mannschaften in
Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Christian Faimann, der seine Spiele
allesamt gewann. Nach 3 Stunden war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Ziegler / Rall verloren ihr Spiel gegen Deinhart / Breyer unterm Strich eindeutig nach
Sätzen mit 4:11, 4:11, 5:11. Das musste man neidlos anerkennen. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen
Faimann / Klauber konnten Zeh / Zeh den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes
nicht verhindern. Keine Chancen hatten Kölsch / Schamschula beim 6:11, 9:11, 8:11 gegen ihre
Kontrahenten Klauber / Freudig. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:3. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Das folgende Einzel zwischen Armin Zeh und Christian Faimann, das
vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits als Sieg für die Gastmannschaft
eingeplant wurde, endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Das folgende
Einzel zwischen Marcel Ziegler und Bernd Deinhart, das vor der Begegnung als Sieg für die
Gastmannschaft fest eingeplant werden konnte, endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für
den Gastspieler. Völlig ohne Chance war Ziegler hierbei im fünften Satz, der mit 0:11 zu Ende ging.
Beim Spielstand von 0:5 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt.
Wenige Chancen hatte nachfolgend Bertram Rall bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen
Kontrahenten Christian Breyer, so dass Breyer seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte,
vollauf gerecht wurde. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Siegfried Zeh bei der unterm
Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Peter Klauber. Da war final wirklich nichts zu
holen. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:7 gegenüber und
kreuzte die Schläger. Christoph Kölsch konnte am Nachbartisch einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Markus Freudig beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel
anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. Frank
Schamschula bekam danach seinen Gegner Fabian Klauber hingegen beim klaren 7:11, 0:11, 8:11
nicht richtig in den Griff. Bemerkenswert war hierbei der Verlauf des zweiten Satzes, den
Schamschula mit 0:11 verlor. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TTF Kißlegg II und
des TSV Opfenbach. Armin Zeh holte nachfolgend indes mit einem 11:4, 10:12, 11:7, 11:6 gegen
Bernd Deinhart einen Punkt für sein Team. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen
nun bei 2:10 für Zeh und 9:11 für Deinhart seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Eine kleine Chance
gab es durchaus, als Marcel Ziegler daraufhin die Begegnung, in die er auf dem Papier als großer
Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen Christian Faimann abgab und eine Niederlage kassierte.
Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis wird die TTF Kißlegg II am 06.04.2024 gegen die TSG 1861 Bad Wurzach
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
19.03.2024 gegen den 1. TTC Wangen III mitnehmen.

 Statistik:
 TTF Kißlegg II
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Doppel: Ziegler / Rall 0:1, Zeh / Zeh 0:1, Kölsch / Schamschula 0:1 
Einzel: A. Zeh 1:1, M. Ziegler 0:2, B. Rall 0:1, S. Zeh 0:1, C. Kölsch 1:0, F. Schamschula 0:1 

 TSV Opfenbach
Doppel: Faimann / Klauber 1:0, Deinhart / Breyer 1:0, Klauber / Freudig 1:0 
Einzel: B. Deinhart 1:1, C. Faimann 2:0, P. Klauber 1:0, C. Breyer 1:0, F. Klauber 1:0, M. Freudig 0:1


